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<fjuttbert}ttï)rtger ^ausïttlettber
5PortiïuIar=2Bitteruttg bcs Sabres 1965

3>aljresregent: Saturn
Januar : Sis 3unt 11. 3iemlid) lait unb mehr trüb aïs

T)cII, nom 1*2. bis 18. trüb linb, toeid), ben 19. t)art ge=

froren, banad) i)ell unb lait bis 3um 24., ben 25. fängt es

an 3U regnen, gef)t auf ben 27. unb 28. große SBaffer»
griffe, banad) bis 3um Œnbe leiblidje ftälte.

Februar : Den 1. großer SBinb, ben 2. unb 3. Segen,
ffiüffe, nom 4. bis 10. trüb unb linb, bistoeilen riefeits, 12.
unb 13. graufamer SBinb, 14. [tari gefcfjrteit, 15. unb 16.
SBinb unb Segen nimmt ben Sdjnee, große ©üffe, oont
17. bis 19. trüb, roarm, SBinb, Segen, 20. unb 21. 3toei
fd)öne 5aftentage, 22., 23. ettoas raui) unb toinbig, 24.
tjerrlidj fdjöne Xage bis 3um (Enbe.

Siärs: Som 1. bis 5. rauf), toinbig unb siemlicf) lait,
ben 6. nachmittags toarm roie im Sommer, bauert bis
3um 9. unb 10., ba laltcr Segen, oom 11. bis 16. fdjöne
Xage mit ettoas SBinb, oom 17. bis 24. albeit früf) ge»

froren, babei hell unb rauh, oom 25. bis 3um (Enbe raul),
gefroren uitb täglich latter.

Slpril: 3ft bis ben 3. fetjr lait, ben 4. ein fdjöner,
toarmer, heiler Xag, ben 5. bis 8. trüb unb Segen, ben
9. bis 16. fel)r lait, hell unb roinbig, ben 17. 3iemlid)
Siegen, 18., 19., 20. fchr raul) unb lait, ben 21. toarm uitb
fd)roül, ben 22., 23., 24. trüb, toarm, Segen mit Sönnern
fdjein, ben 25., 26., 27. fdjön unb fdjtoül, 28. Segen, ba»

nad) [d)bn toarm.
SJÎai: Den 1. Donner unb Segen, ben 2. früh lait,

fonft fd)fin, ben 3. Donner uttb tpiaßregen, ben 4. unb 5.

unftet, oom 6. bis 25. fdjön, nad)ts fühl, ben Xag fehr
otarm, große Dürre, 26. rauh, 27. bis 31. trüb unb Segen.

3uni: Sont 1. bis 3. fehr rauh unb latt, 4., 5. laite
Segen, 6., 7., 8. toarme Segen mit Sonnenfd)ein, 9.
unb 10. fdtön, ben 11. bis 15. fdjtoül, auch Segen, 16.

Donner unb tpiaßregen, ben 18. aud) alfo, 19., 20. fd)ön
otarm, feud)t, Sonnenfdjein, 21. bis 25. Segen, 26. bis
29. meift herrlich fdjön, 30. trüb.

3uli : Den 1. trüb unb rauh, öen 2. Segen, ben 3. bis
9. große ifjiße unb fdjön, ben 10. ftarler Segen, oom 11.
bis 27. große §iße ohne Segen, ben 28. langer unb ftarler
Segen, ben 30. unb 31. Segen.

Sluguft : Den 1. trüb unb coenig Segen, 2., 3., 4. fjerr»
lid) fdjön, nad)ts tüljl, ben 5. Donner unb tpiatjregen, 6.
3ientlid) fdjön, ben 7. bis 13. täglidj Segen, 14., 15., 16.
fdjön, oom 17. bis 3U (Eitbe Segentoetter.

September: Den 1. bis 9. Ijerrlidj fdjön, 10., 11. tool»

tig mit Segen, 12. fdjön, 13. Segen, 14. fdjön toarm, 15.,
16., 17. [taries Segentoetter, ben 18. bis 23. hell, nadjts
talt, ben '24. bis 29. Segen, 30. hell-

Ottober: Den 1., 2., 3. hell, toinbig uttb fait, 4. Se»

gen, ben 5. toarm unb Donner, ben 6., 7. Segen, ben
8., 9, 10., 11. toollig oljne Segen, 12., 13. gereift unb ge»

froren, 14. hell unb toarm, 15. toollig, ben 16. bis 26.
toollig ohne Froft, 28. früh Siebel, nadjts lait.

Sooetnber : 1. hell unb fehr fait, 2., 3. Segen, ben 4.
bis 7. fein SBetter, 8. bis 11. Segen, 1*2. SBinb, 14., 15.
Heine Segengüffe, ben 16. bis 21. täglidj mit Segen oer»

mifdjt, 21. hurt gefroren, 2*2. früh lall« banad) Segen,
23. Stegen, ben 24. ein fdjöner, luftiger §erbfttag, 25.
tags fdjön, nachts Segen, 26., 27. alfo, 28., '29. fein
SBetter, 30. toinbig.

De3ember : 1. Stegen unb Sdjnee, 2. Sdjnee, 4. hellet
fidj auf, 5. gan3er Xag Segen, nimmt ben Schnee, 6., 7.,
8. toarm unb trüb, 9. ftarler Segen, 10. herrlich fdjöner
toarmer Frühlingstag, 11. toinbig, 12. ftarfe Segengüffe,
15. bis 18. trüb, 19. Ijell unb gefroren, tointert 3U, ben
19. bis 29. hell, fehr talt ohne Sdjnee, 30. unb 31. früh
Stebel, banad) trüb.
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Hundertjähriger Hauskalender
Partikular-Witterung des Jahres 1965

Jahresregent: Saturn
Januar: Bis zum lt. ziemlich kalt und mehr trüb als

hell, vom 12. bis 18. trüb lind, weich, den 1!t. hart ge-
froren, danach hell und kalt bis zum 24., den 26. fängt es

an zu regnen, geht auf den 27. und 28. große Wasser-
güsse, danach bis zum Ende leidliche Kälte.

Februar: Den 1. großer Wind, den 2. und 3. Regen,
Güsse, vom 4. bis 1<>. trüb und lind, bisweilen rieselts, 12.
und 13. grausamer Wind, 14. stark geschneit, 15. und 16.
Wind und Regen nimmt den Schnee, große Güsse, vom
17. bis 19. trüb, warm, Wind, Regen, 2V. und 21. zwei
schöne Fastentage, 22., 23. etwas rauh und windig, 24.
herrlich schöne Tage bis zum Ende.

März: Vom 1. bis 5. rauh, windig und ziemlich kalt,
den 6. nachmittags warm wie im Sommer, dauert bis
zum 9. und 16., da kalter Regen, vom 11. bis 16. schöne

Tage mit etwas Wind, vom 17. bis 24. allzeit früh ge-
froren, dabei hell und rauh, vom 26. bis zum Ende rauh,
gefroren und täglich kälter.

April: Ist bis den 3. sehr kalt, den 4. ein schöner,

warmer, Heller Tag, den 6. bis 8. trüb und Regen, den
9. bis 16. sehr kalt, hell und windig, den 17. ziemlich
Regen, 18., 19., 20. sehr rauh und kalt, den 21. warm und
schwül, den 22., 23., 24. trüb, warm, Regen mit Sonnen-
schein, den 25., 26., 27. schön und schwül, 28. Regen, da-
nach schön warm.

Mai: Den 1. Donner und Regen, den 2. früh kalt,
sonst schön, den 3. Donner und Platzregen, den 4. und 5.

unstet, vom 6. bis 25. schön, nachts kühl, den Tag sehr

warm, große Dürre, 26. rauh, 27. bis 31. trüb und Regen.

Juni: Vom 1. bis 3. sehr rauh und kalt, 4., 6. kalte
Regen, 6., 7., 8. warme Regen mit Sonnenschein, 9.
und 10. sckön, den 11. bis 15. schwül, auch Regen, 16.

Donner und Platzregen, den 18. auch also, 19., 20. schön

warm, feucht, Sonnenschein, 21. bis 25. Regen, 26. bis
29. meist herrlich schön, 30. trüb.

Juli: Den 1. trüb und rauh, den 2. Regen, den 3. bis
9. große Hitze und schön, den 10. starker Regen, vom 11.
bis 27. große Hitze ohne Regen, den 28. langer und starker
Regen, den 30. und 31. Regen.

August: Den 1. trüb und wenig Regen, 2., 3., 4. Herr-
lich schön, nachts kühl, den 5. Donner und Platzregen, 6.
ziemlich schön, den 7. bis 13. täglich Regen, 14., 15., 16.
schön, vom 17. bis zu Ende Regenwetter.

September: Den 1. bis 9. herrlich schön, 10., 11. wol-
kig mit Regen, 12. schön, 13. Regen, 14. schön warm, 15.,
16., 17. starkes Regenwetter, den 18. bis 23. hell, nachts
kalt, den 24. bis 29. Regen, 3V. hell.

Oktober: Den 1., 2., 3. hell, windig und kalt, 4. Re-
gen, den 5. warm und Donner, den 6., 7. Regen, den
8., 9, 10., 11. wolkig ohne Regen, 12., 13. gereift und ge-
froren, 14. hell und warm, 15. wolkig, den 16. bis 26.
wolkig ohne Frost, 28. früh Nebel, nachts kalt.

November: 1. hell und sehr kalt, 2., 3. Regen, den 4.
bis 7. fein Wetter, 8. bis 11. Regen, 12. Wind, 14., 15.
kleine Regengüsse, den 16. bis 21. täglich mit Regen oer-
mischt, 21. hart gefroren, 22. früh kalt, danach Regen,
23. Regen, den 24. ein schöner, lustiger Herbsttag, 25.
tags schön, nachts Regen, 26., 27. also, 28., 29. fein
Wetter, 3V. windig.

Dezember : 1. Regen und Schnee, 2. Schnee, 4. hellet
sich auf, 5. ganzer Tag Regen, nimmt den Schnee, 6., 7.,
8. warm und trüb, 9. starker Regen, 10. herrlich schöner
wanner Frühlingstag, 11. windig, 12. starke Regengüsse,
16. bis 18. trüb, 19. hell und gefroren, wintert zu, den
19. bis 29. hell, sehr kalt ohne Schnee, 3V. und 31. früh
Nebel, danach trüb.
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